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Liebe Rosenbacher!
Der 15.02.2014 war ein ereignisreicher Tag in unserer Gemeinde,

der sowohl Presse, Funk und Fernsehen als auch viele Besucher
auf den Plan rief. Bereits am Vortag waren Sachsenspiegel und
Vogtland Regionalfernsehen in Syrau, um über die neue Höhlen-
beleuchtung zu berichten. Ebenso am Freitag kamen die ersten
Gäste aus unserer Partnergemeinde Bergatreute nach Leubnitz,
um die letzten Bilder für die Ausstellung „Freundschaft? Freund-
schaft!“ zu platzieren. 

Am Samstag war es dann so weit. Etwa 35 geladene Gäste, dar-
unter 9 Gemeinderäte, 4 Ortschaftsräte und 9 Bergatreuter waren
die ersten offiziellen Besucher in der neu beleuchteten Höhle. Die
einhellige Meinung: „Das Geld ist gut angelegt“!  Ca. 500 Besucher
an den ersten beiden Tagen waren ganz offensichtlich derselben
Meinung.

Um 13.00 Uhr wurde die Kunstausstellung im Kreuzgewölbe des
Schlosses Leubnitz eröffnet. Viele Besucher kamen quasi direkt
aus der Höhle ins Schloss. Mit den Künstlern waren es ca. 50 Be-
sucher, die die Vernissage miterleben wollten. Martin Heine aus
Bergatreute lies in kurzen Worten die Entwicklung der Partner-
schaft revuepassieren und erklärte, dass die Darstellung des The-
mas „Freundschaft“ das ursächliche Anliegen des Kunstvereins

und der Rosenbacher Aussteller ist. Die Aus-
stellung ist noch bis 1. Juni 2014 zu sehen.

Das 1. Leubnitzer Konzert um 15.00 Uhr
setzte den „Kunsttag“ fort. Zwei junge franzö-
sische Künstler – natürlich aus Paris – boten
an Violoncello und Flügel ein anspruchsvolles
und unterhaltsames Programm.

17.00 Uhr gab es dann ein „Künstlerge-
spräch“ im Speisesaal der Kospoth’s, der
damit platzmäßig recht gut ausgelastet war.
Dazu waren auch die beiden Musiker geladen und fanden in eini-
gen Gästen aus Bergatreute Gesprächspartner, die sich wie selbst-
verständlich der französischen Sprache bedienten. 

Am frühen Sonntagnachmittag verließen uns unsere Partner wie-
der in Richtung Oberschwaben – ich bin sicher mit denselben
guten Eindrücken, die sich auch uns an diesem Wochenende auf-
gedrängt haben.

Unsere Gemeinde hat einiges zu bieten – Dank an alle, die daran
mitwirken!

Ihr  
Achim Schulz
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15. Februar; Rosenbach/Leubnitz – „Wahre Freundschaft soll nicht
wanken, ...“ , mit dem Zitat des Beginns eines Volkslieds eröffnete
Martin Heine aus Bergatreute am Samstag die neue Ausstellung im
Kreuzgewölbe des Leubnitzer Schlosses. Aus der Partnergemeinde
Rosenbachs stammte die Idee, einmal Hobbykünstler beider Orte
mit ihren Arbeiten gemeinsam der Öffentlichkeit vorzustellen. Was
dabei herauskam, ist geradezu phantastisch: Wer hätte gedacht,
welche Fähigkeiten ganz normale Mitbürger unter uns entwickelt
haben?
Die Teilnahme von Einwohnern außerhalb Leubnitz’ zeigt, dass sich
die seit mehr als 20 Jahren gewachsenen Beziehungen zwischen
Leubnitz und Bergatreute beginnen, auf die ganze Gemeinde zu
übertragen. Heine hatte in seiner Gemeinde 1995 angeregt, einmal
die Hobbyarbeiten der Bürger in einer Ausstellung vorzustellen, die
sonst nur ein tristes Dasein in den Wohnungen fristeten. Dabei kam
es – genauso wie jetzt in Leubnitz – nicht auf Perfektion, sondern auf
die Breite der Darstellung an. Gemeinsam mit Heike Löffler vom
Fremdenverkehrsverein Rosenbach kam der Gedanke auf, eine ge-

meinsame Ausstellung mit Werken der Laienkünstler aus beiden
Gemeinden ins Leben zu rufen. Sie ist jetzt bis Anfang Juni im Kreuz-
gewölbe zu sehen.
Trotz der behindernden zwei Gehhilfen ließ es sich Karin Feuerstein
aus Bergatreute nicht nehmen, der Eröffnung der Ausstellung bei-
zuwohnen – in der auch Arbeiten von ihr zu sehen sind: „Es ist er-
staunlich, in welcher Vielfalt Dinge unter den Händen von Einwoh-
nern beider Gemeinden entstanden sind, denen man so etwas gar
nicht zutraut. Ich freue mich schon darauf, wenn die Ausstellung
ihren Weg  nach Oberschwaben finden wird.“
Bilder in verschiedenen Techniken prägen die Räume, die aber auch
Fotokollagen und Arbeiten anderer Genres schmücken. Bereits das
große Interesse zur Eröffnung am Samstag in einem stark besuchten
Foyer des Schlosses zeigt, dass die Idee anspricht und die beste-
hende Freundschaft zwischen beiden Gemeinden lebendig ist. Und
so werden bald auch die Hobbyarbeiten der Rosenbacher „Künst-
ler“ in einer zweiten gemeinsamen Ausstellung in Bergatreute zu
sehen sein. (Fotoimpressionen – siehe Seite 7) jpk

„Freundschaft“ im Leubnitzer Schloss

Ungewohnt war die große Zahl der Teilnehmer an der Eröffnungsveranstaltung der Ausstellung „Freundschaft“ am Samstag im
Leubnitzer Schloss, die jetzt bis Anfang Juni zu sehen ist.
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„Freundschaft“ im Leubnitzer Schloss

Ungewohnt war die große Zahl der Teilnehmer an der Eröffnungsveranstaltung der Ausstellung „Freundschaft“ am Samstag im
Leubnitzer Schloss, die jetzt bis Anfang Juni zu sehen ist.+++    Wir freuen uns auch weiterhin über Ihre Schnappschüsse für Seite 1    +++

Bitte senden Sie diese an: service@schloss-leubnitz.de

Marita Zimmermann, Leubnitz

Eric Specht, Rodau

Steffi Bluhm, Leubnitz

Petra Launert, Syrau

Wolfgang Degenkolb, Schneckengrün

Fam. Schuster, Schönberg

Marie Schneider, Mehltheuer

Petra Gemeinhardt, OberpirkJürgen Klukas, Syrau

Sina-Marie Pallat, Rößnitz

Antje Weigl, Syrau
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Informationen aus der Gemeinde

Start in das neue Jahr 2023

Wieder einmal ist ein Jahr wie im Fluge vergangen. Ich hoffe, es 
ist jeder gut in das neue Jahr 2023 gestartet und hat davor eine 
schöne Weihnachtszeit genossen!

Ich könnte an dieser Stelle einen weitreichenden Blick auf das 
neue Jahr werfen, wobei die Aussichten etwas trübe erscheinen. 
Ich erspare mir an dieser Stelle unser Mantra der knappen Fi-
nanzen. Jeder kann sich vorstellen, dass die Milliarden, welche 
gerade ins System gegeben werden, irgendwo eingespart oder 
zurückgeholt werden müssen. Wie und in welchem Zeitraum das 
passieren wird bleibt abzuwarten.

Für Kommunen gibt es im Bereich der Straßenbauförderung eine 
Neuerung. Hier soll in den nächsten Jahren mit Budgets, anstelle 
von Einzelanträgen (diese gab es aber auch seit 2019 – da kein 
Geld vorhanden – nicht mehr), gearbeitet werden. Eigentlich ein 
sehr guter Ansatz. 50% Eigenmittel machen für uns aber die Höhe 
des Budgets nebensächlich, weil woher nehmen? Notwendige 
Maßnahmen im Gemeindegebiet sind zumeist keine einfachen 
Sanierungen. Die Straßen weisen keinen vernünftigen Unterbau 
auf und werden somit zum grundhaften Ausbau. 
Fazit: Nicht zu finanzieren.

Kostensteigerungen in allen Bereichen treffen uns wie jeden ande-
ren auch und lassen den Spielraum bei wachsenden Herausforde-
rungen immer kleiner werden.
Ich sehe aber trotzdem keinen Grund, den Kopf in den Sand zu 
stecken! Ja es wird schwierig und ja es macht auch häufig keinen 
Spaß, aber die Situation ist nun einmal wie sie ist, und wir versu-
chen das Beste daraus zu machen!

Ich würde mir wünschen, dass jeder etwas Optimismus mit in das 
neue Jahr nehmen kann und wir uns unseren Vorteil gegenüber 
Ballungsräumen bewusst machen – wir wissen noch, dass viele 
gemeinsam mehr erreichen als einer allein.

Michael Frisch
Bürgermeister

..........................................................................................................

Personalversammlung  
der Gemeinde Rosenbach/Vogtl.

Am 24.11.2022 konnte nach zweijähriger Pause endlich wieder 
eine Personalversammlung der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. statt-
finden.
Mittlerweile schon traditionell lädt der Personalrat am letzten Don-
nerstag im November alle Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen der 
Gemeinde Rosenbach/Vogtl. ins Schloss Leubnitz ein. Eine Gele-
genheit im Jahr, zu welcher alle Erzieher und Erzieherinnen unse-
rer drei Kitas, die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen der Verwaltung, 
des Bauhofes und des Eigenbetriebes Drachenhöhle Windmühle 
Syrau im Schloss Leubnitz zusammenkommen. 
In der Personalversammlung gibt der Personalrat einen Rückblick 
auf die im laufenden Jahr geleistete Arbeit, stellt neu eingestellte 
Mitarbeiter vor und verabschiedet Mitarbeiter, welche in Rente ge-
hen oder gegangen sind. Danach und nach einer Ansprache des 
Bürgermeisters wurden folgende Mitarbeiter für ihre langjährige 
Arbeit geehrt:

Anna Gottschalch Kita Syrau 10 Jahre (nicht anwesend)

Jacqueline Hofmann Kita Syrau 15 Jahre
Kerstin Jacob Kita Mehltheuer 15 Jahre
Andreas Pöhland Bauhof 20 Jahre
Andrea Ehrhardt Kita Leubnitz 45 Jahre.

Frau Ehrhardt befindet sich seit dem 01.10.2022 in ihrem wohl-
verdienten (Un-)Ruhestand und dafür wünschen wir ihr alles Gute 
und noch viele gesunde und glückliche Jahre!

Für Andreas Pöhland vom Bauhof war dies ebenfalls die letzte Per-
sonalversammlung und er gehört ab dem 01.01.2023 auch zum 
Kreis der glücklichen Rentner. Wir wünschen dir, lieber Andi, eben-
falls alles Gute. 

Nochmals ein großes Dankeschön an dieser Stelle an ALLE Mit-
arbeiter und Mitarbeiterinnen der Gemeinde Rosenbach/Vogtl., 
da jeder an seinem Platz dazu beiträgt, unsere Gemeinde lebens- 
und liebenswert zu erhalten. 
Für das Jahr 2023 wünschen die Mitglieder des Personalrates al-
les Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen.
Wir freuen uns, euch alle im November zur nächsten Personalver-
sammlung begrüßen zu können.

Beatrice Spengler
Personalratsvorsitzende

von links: Bürgermeister Michael Frisch, Andrea Ehrhardt, Andreas 
Pöhland, Kerstin Jacob, Jacqueline Hofmann, Personalratsvorsit-
zende Beatrice Spengler

Das Bauamt informiert:

Derzeit sind im Gemeindegebiet keine Straßensperrungen 
oder Baustellen geplant.

..........................................................................................................

www.rosenbach.de
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Gemeinderatssitzung 

Die nächsten Sitzungen des Gemeinderates finden 
am Donnerstag, dem 12. Januar 2023 und am Don-
nerstag, dem 02. Februar 2023 jeweils um 19.30 
Uhr statt. 

Die Sitzungen sind öffentlich und finden in der Regel 
im Sitzungsraum der Gemeindeverwaltung, Berns-
grüner Straße 18 in Mehltheuer statt.

Da der Gemeinderat bei Bedarf auch in anderen Orts-
teilen tagt, möchten wir Sie bitten, sich rechtzeitig 
unter 

www.rosenbach.de/gemeinderat

im Rats- und Bürgerinformationssystem der Gemein-
de zu informieren oder entnehmen den Tagungsort 
den Aushängen in den Schaukästen der Gemeinde.

Steuerzahlungstermine

Wie in den Bescheiden für das Jahr 2019 (Hundesteuerbescheide) 
und 2022 (Grundsteuerbescheide) bereits vermerkt, werden für 
die Grundsteuer und Hundesteuer nur noch bei Veränderungen 
(z.B. Steuermessbetrag, Hebesatz, Eigentumswechsel) Beschei-
de erstellt und verschickt. Diejenigen die keinen Bescheid erhal-
ten, haben in der gleichen Weise ihre Abgaben zu entrichten, wie 
in dem letzten übersandten Bescheid geregelt. 

Zum 15.02.2023 wird die 1. Rate der Grundsteuer für 
2023 zur Zahlung fällig!

Weitere Zahlungstermine:
15.05.2023 – 2. Rate der Grundsteuer für 2023
01.07.2023 – Jahreszahler Grundsteuer und Hundesteuer
15.08.2023 – 3. Rate der Grundsteuer für 2023
15.11.2023 – 4. Rate der Grundsteuer für 2023

Selbsteinzahler achten bitte darauf, dass ihre Einzahlungen ter-
mingerecht unter Angabe des Kassenzeichens auf das Konto der 
Gemeinde Rosenbach/Vogtl. eingehen bzw. kann die Einzahlung 
auch in bar zu den Öffnungszeiten der Gemeindekasse erfolgen. 
Wer ein SEPA-Lastschriftmandat bei der Gemeinde Rosenbach/
Vogtl. hinterlegt hat, bei diesen erfolgt eine automatische Abbu-
chung zu den jeweiligen Fälligkeiten.

Wer noch nicht am Lastschriftverfahren teilnimmt, erhält das For-
mular zur Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats in der Gemein-
de bzw. kann das Formular auf der Homepage der Gemeinde  
Rosenbach/Vogtl. (www.rosenbach.de) herunterladen.

Kämmerei

Tierbestandsmeldung 2023

Bekanntmachung der Sächsischen Tierseuchenkasse
- Anstalt des öffentlichen Rechts -

Sehr geehrte Tierhalter, 

bitte beachten Sie, dass Sie als Tierhalter von Pferden, Rindern, 
Schweinen, Schafen, Ziegen, Geflügel, Fischen und Bienen 
zur Meldung und Beitragszahlung bei der Sächsischen Tierseu-
chenkasse gesetzlich verpflichtet sind. 

Die fristgerechte Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbe-
stand ist Voraussetzung für:

- eine Entschädigungszahlung von der Sächsischen Tierseu-
chenkasse im Tierseuchenfall, 

- die Beteiligung der Sächsischen Tierseuchenkasse an den Kos-
ten für die Tierkörperbeseitigung,

- die Gewährung von Beihilfe und Leistungen durch die Sächsi-
sche Tierseuchenkasse. 

Der Sächsischen Tierseuchenkasse bereits bekannte Tierhalter 
erhalten Ende Dezember 2022 einen Meldebogen per Post. Sollte 
dieser bis Mitte Januar 2023 nicht bei Ihnen eingegangen sein, 
melden Sie sich bitte bei der Sächsischen Tierseuchenkasse um 
Ihren Tierbestand anzugeben.

Tierhalter, welche ihre E-Mail-Adresse bei der Sächsischen Tier-
seuchenkasse autorisiert haben, erhalten die Meldeaufforderung 
per E-Mail.

Auf dem Tierbestandsmeldebogen oder per Internet sind die am 
Stichtag 1. Januar 2023 vorhandenen Tiere zu melden. Sie erhal-
ten daraufhin Ende Februar 2023 Ihren Beitragsbescheid.

Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des 
Sächsischen Ausführungsgesetzes zum Tiergesundheitsge-
setz (SächsAGTierGesG) in Verbindung mit der Beitragssat-
zung der Sächsischen Tierseuchenkasse, unabhängig davon, 
ob Sie Tiere im landwirtschaftlichen Bereich oder zu privaten Zwe-
cken halten. 
Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre Meldepflicht bei dem für 
Sie zuständigen Veterinäramt hinweisen. 

Bitte unbedingt beachten: Auf unserer Internetseite erhalten Sie 
weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht, zu Beihilfen 
der Sächsischen Tierseuchenkasse sowie über die Tiergesund-
heitsdienste. Zudem können Sie, als ge-
meldeter Tierhalter u. a. Ihr Beitragskonto 
(gemeldeter Tierbestand der letzten 3 Jah-
re), erhaltene Beihilfen, Befunde sowie eine 
Übersicht über Ihre bei der Tierkörperbesei-
tigungsanstalt entsorgten Tiere einsehen. 

Sächsische Tierseuchenkasse
Anstalt des öffentlichen Rechts
Löwenstr. 7a
01099 Dresden
Tel: 0351 / 80608-30
E-Mail: beitrag@tsk-sachsen.de 
Internet: www.tsk-sachsen.de QR-Code Neuanmeldung
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*** HIER ENDEN DIE AMTLICHEN MITTEILUNGEN ***

Fundsachen
Folgende Fundsachen können im Sekretariat der Ge-
meinde Rosenbach/Vogtl., Bernsgrüner Str. 18, 08539 
Rosenbach/Vogtl. OT Mehltheuer abgeholt werden:

Schlüsseltasche mit einem kleinen Schlüssel 
gefunden 26.11.2022, August-Bebel-Str. 19 in Syrau

Fahrrad, 24 Zoll, Farbe: lila 
gefunden am 23.10.2022 Kauschwitzer Heide (am Teich)

Schlüsselband mit 2 Schlüsseln 
gefunden am 12.08.2022 in Schönberg  
(zwischen Bahnhofstr. Nr. 2 und Nr. 3)

Die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. ist verpflichtet, Fundsa-
chen mindestens sechs Monate lang aufzubewahren. 

Meldet sich der Eigentümer innerhalb dieser Zeit nicht, 
so hat der/die Finder/Finderin Anspruch auf den gefunde-
nen Gegenstand. Wird dieses Recht vom Finder/von der 
Finderin nicht wahrgenommen oder handelt es sich bei 
den Fundsachen um in öffentlichen Gebäuden oder Ver-
kehrsmitteln gefundene Gegenstände, wird die Gemein-
de selbst Eigentümerin der Sachen.

Abholung von Weihnachtsbäumen 

Die Weihnachtsbäume können an den ersten beiden Leerungster-
minen für Biotonnen im Januar bis 6.00 Uhr bereitgelegt werden. 
Die Weihnachtsbäume dürfen nicht größer 
als 1,50 m sein. Größere Bäume sind vor 
der Bereitstellung durch die Besitzer zu 
halbieren. Reisig und Äste sind als Ne-
bengestellung von der Entsorgung aus-
geschlossen.

Zusätzlich können Weihnachtsbäu-
me bis zum 31.01.2023 auch an 
den  kommunalen Wertstoffhöfen 
(Wertstoffhof Plauen, Klopstockstr. 15, 08525 Plauen) kostenlos 
abgegeben werden.

Sie können Ihren Weihnachtsbaum aber auch zu folgenden Termi-
nen bei Glühwein für ein wärmendes Feuer spenden:

14.01.2023 17.00 Uhr 
Fichten vernichten in Rodau vor der FFW

21.01.2023 17.00 Uhr 
Tannenbaumverbrennen im Park Mehltheuer

03.02.2023 19.00 Uhr 
Tannenbaumverbrennen in Syrau am Wasserturm

„Holzfäller – Eventplan 2023“
12.02. - Super Bowl Übertragung
14.02. - Valentinstagsmenü   18:00 Uhr
25.02. - Steakabend   18:00 Uhr
26.02. - Winterbrunch   10-14 Uhr

03.03. - Vogtland Gin Abend   18:00 Uhr

10.04. - Osterbrunch   10-14 Uhr

14.05. - Muttertagsbrunch  10-14 Uhr
18.05. - Männertagsgrillen   10-16 Uhr
29.05. - Pfi ngstbrunch   10-14 Uhr

17.06. - Live Musik mit Sleeplees Heartbeats

30.07. - Sommer BBQ Brunch   10-14 Uhr

21.10. - Steakabend   18:00 Uhr
22.10. - Herbstbrunch   10-14 Uhr
30.10. - Insektenmenü zu Halloween

03.11. - Whisky Abend   18:00 Uhr
12.11. - Martinsgansessen

03.12. - Adventsbrunch   10-14 Uhr
10.12. - Wintergrillhütte

Wir freuen uns auf Ihre Reservierung!
„Zum Holzfäller“ 

Restaurant + Kegelbahn
Am Sportplatz 1 + 08539 Mehltheuer

Tel.: 037431-3388

König Mineralöle GmbH
Dorfstr. 1
08233 Treuen 
OT Hartmannsgrün
Tel.: (03 74 68) 23 62
Fax: (03 74 68) 23 75
www.koenig-heizoel.de
koenig-heizoel@t-online.de
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Datum/Uhrzeit

07./08.01. 
14-17.30 Uhr

Weihnachtsausstellung "Hinter jedem Türchen 
steckt …", Heimateck Pausa

07./08.01. Offene Vogtländische Rammlerschau mit 
Häsinnenverkauf (ohne Bewertung); 
Sa 8-17 Uhr, So 9-14 Uhr, 
Vereinsheim "Alte Schäferei 7, Weischlitz

14.01.  
17 Uhr

Fichten vernichten in Rodau vor der Feuerwehr

21.01.  
19 Uhr

Konzert mit Laurens Patzlaff "Die Kunst der Kla-
vierimprovision", Schloss Leubnitz, Weißer Saal

21.01. 
17 Uhr

Tannenbaumverbrennen im Park Mehltheuer

22.01. 
16 Uhr

Konzert "The Gregorian Voices" Gregorianik 
meets Pop, St. Andreas Kirche Tanna

29.01.  
15.00 Uhr

Theatergruppe Kottengrüner Trämpele - "Do sei 
mer wieder", Gasthof "Goldener Löwe" Kürbitz

03.02.  
19 Uhr

Tannenbaumverbrennen in Syrau am Parkplatz 
am Wasserturm

Winterruhe
„Man löst keine Probleme, in dem man sie auf Eis legt. 

(Winston Churchill)

Mit dieser Feststellung des manchmal sehr direkten britischen Pre-
mierministers, möchte ich die Winterruhe der Natur nutzen, um 
uns alle für ein Thema zu sensibilisieren, welches durch Corona 
noch dringender geworden ist:

Das freundliche Miteinander unterschiedlicher Interessen und Nut-
zungen unserer Umgebung.

Im vergangenen Jahr erreichten uns immer stärker Hinweise von 
Land- und Forstwirten über gedankenlose Zeitgenossen, die quer-
feldein durch Felder, Wiesen und Wälder streifen. Immer mehr 
auch in Begleitung ihrer Vierbeiner.

Nun ist es erst sehr schön, dass Menschen ihre Umgebung wieder 
stärker wahrnehmen und sich an der frischen Luft und der Natur 
erfreuen. Schwierig wird es dann, wenn durch den Aufenthalt in 
der Natur diese selbst oder auch andere Interessengruppen ge-
schädigt werden.

Unsere ehrenamtlich arbeitenden Wegewarte stellen vermehrt 
fest, dass übrig gebliebene Verpackung nach einem Picknick 
nicht mehr zurück in den Rucksack und damit nach Hause wan-
dert. Oder unsere Landwirte, die durch verstärkte Trockenheit auf 
jedes Stück grüne Wiese als Futter für Kühe, Schafe und Ziegen 
angewiesen sind, diese verschmutzt durch Hundekot vorfinden.
Das alles ist für uns und unser Miteinander nicht gut. Wir bitten 
jeden Naturfreund verantwortungsvoll mit unserer Landschaft um-
zugehen.

Zur Erinnerung daran bieten wir unseren Landwirten jetzt die Er-
stellung eines Hinweisschildes (wie der dargestellte erste Entwurf) 
und eine Gemeinschaftsbestellung dafür an. Ähnliches beabsich-
tigen wir mit dem Wander- und Gebirgssportverband Vogtland e.V. 
für Rastplätze und dem Thema Müll.

Auch suchen wir für unsere Kommunen ehrenamtlich arbeitende 
Wanderwegewarte. Wer ist gern in der Natur unterwegs, verfügt 
über einen guten Orientierungssinn, ist ein bisschen technikaffin 
(mit GPX-Geräten vertraut), freut sich über unsere Wanderregion 
und möchte diese gern anderen Menschen näherbringen? Inter-
essenten können sich gern in der Geschäftsstelle Vogtländisches 
Mühlenviertel & Gebiet um den Burgstein Telefon 037431 86200 
melden. Unsere Wegewarte bekommen eine Aufwandsentschädi-
gung.
Auch die Landwirte, welche solch ein „Salatschüsselschild“ an 
ihre Wiese möchten, melden sich bitte unter obiger Nummer.

Wir wünschen allen Lesern einen guten Start in das neue Jahr. 
Gesundheit, Zufriedenheit, Kraft für die Entwicklung neuer 
Ideen und immer eine Portion Achtsamkeit für ein gutes Mit-
einander.

Heike Löffler
FVV Rosenbach/ Vogtl. e.V.

Veranstaltungstipps

Informationen aus dem Vogtl. Mühlenviertel & Gebiet um den Burgstein
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Gottesdienste

St.-Marien 
Leubnitz

Stephanus-
Kapelle
Mehltheuer

St.-Nikolaus
Rodau

St.-Anna 
Syrau

Christi-Himmel-
fahrts-Kapelle 
Kauschwitz

Fröbersgrün Schönberg

08.01.2023 
Sonntag

09.00 Uhr 
Gottesdienst

10.30 Uhr 
Gottesdienst 
mit Kindergottes-
dienst

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

15.01.2023 
Sonntag

09.00 Uhr 
Gottesdienst

10.30 Uhr 
Gottesdienst

10.30 Uhr 
Gottesdienst

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

22.01.2023 
Sonntag

10.30 Uhr 
Abendmahl

09.00 Uhr 
Abendmahl

09.00 Uhr 
Gottesdienst

29.01.2023 
Sonntag

10.30 Uhr 
Gottesdienst

09.00 Uhr 
Gottesdienst

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

05.02.2023 
Sonntag

09.00 Uhr 
Gottesdienst

10.30 Uhr 
Gottesdienst 
mit Kindergottes-
dienst

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

Zum Nachdenken – Kostbare Schätze

Eine persische Sage erzählt von einem Mann, der am Strand des 
Meeres entlanggeht und ein Säckchen voll kleiner Steine findet. 
Achtlos lässt er die Steine durch seine Finger gleiten und schaut 
dabei auf das Meer. Er beobachtet die zahlreichen Möwen, die 
auf den Wellen schaukeln, und wirft übermütig mit den Steinchen 
nach den Vögeln. Spielerisch schleudert er die kleinen Dinger ins 
Meer, und eins nach dem anderen versinkt in den Wogen. 
Einen einzigen Stein behält er in der Hand und nimmt ihn mit nach 
Haus. – Groß wird sein Schrecken, als er beim Schein des Herd-
feuers in dem unscheinbaren Stein einen herrlich funkelnden Dia-
manten erblickt. Wie gedankenlos hat er den ungeheuren Schatz 
verschleudert. Er eilt zum Strand zurück, die verlorenen Diaman-
ten zu suchen. Doch vergebens, sie liegen unerreichbar auf dem 
Meeresgrund verborgen. Keine Selbstanklage und Reue, keine 
Tränen und Vorwürfe können ihm den achtlos weggeworfenen 
Schatz zurückgeben.
Spielen wir nicht ebenso mit den uns geschenkten Tagen unse-
res Lebens? Gedankenlos lassen wir die „kleinen Dinger“ durch 
unsere Hände gleiten und werfen sie spielerisch fort. Wir träumen 
vom großen Leben und verschleudern die einzelnen Tage. Bis wir 
dann erschrocken feststellen, welche kostbaren Schätze die Tage 
unseres Lebens sind, die wir vertändelt und vertan haben. – Jeder 
Tag ist ein Schatz und birgt in sich die Möglichkeit, erfüllt zu leben. 
Sorgsam und bewusst wollen wir mit unseren Tagen umgehen. 
Denn unser großes Leben besteht aus vielen kleinen richtig ge-
lebten Tagen.
„Carpe diem!“ – pflücke den Tag, sagt ein altes Sprichwort. Ganz 
neu wollen wir unsere einzelnen Lebenstage empfangen, gestal-
ten, erfüllen und in Gottes Hand zurücklegen.

Ein gesegnetes Neues Jahr
wünscht Ihnen Ihr Pfr. Michael Kreßler

Konfi-Treff „X-plore“
20.01. | 18.30 Uhr | Jugendkirche Mehltheuer

Gemeindenachmittage, Frauentreffs, Bibelstunden  
im Gemeindebereich St. Marien
Schneckengrün: Dienstag, 09.01. 14.00 Uhr

Frauentreffs und Bibelstunden  
im Gemeindebereich St. Nikolaus
Tobertitz: Dienstag, 10.01. 14.30 Uhr 

Gemeindenachmittage, Frauentreffs und Bibelstunden 
im Gemeindebereich St. Anna
Seniorenkreis  
Syrau/Kauschwitz:  Mittwoch, 18.01. 14.00 Uhr

fotostudio
andreaswetzel

Telefon: 0170 2436391
E-Mail: wetzelfoto@t-online.de

Gartenstraße 24 � 08539 Leubnitz

Terminvereinbarung 
telefonisch oder per 
E-Mail

Passfotos, Porträts,  Hochzeiten,
Familienfeiern, Schulanfang u.v.m.

NEU! www.wetzelfotografie.dewww.wetzelfotografie.deNEU! NEU!
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Umtauschpflicht von Führerscheinen – Gestaffelte Umtauschfristen bis 2033

Alle Führerscheine, die vor dem 19. Januar 2013 ausgestellt wur-
den, müssen in den nächsten Jahren in einen neuen, fälschungs-
sicheren EU-Führerschein umgetauscht werden. Die gesetzliche 
Grundlage dazu bildet die 13. Verordnung zur Änderung der Fahr-
erlaubnis-Verordnung, die die entsprechende EU-Richtlinien (EU) 
2015/653 und 2006/126/EG des Europäischen Parlaments und 
des Rates für Deutschland umsetzt.

Wer muss seinen Führerschein umtauschen? 
Wenn Ihr Führerschein vor dem 19. Januar 2013 ausgestellt 
wurde, muss der Führerschein umgetauscht werden. Das Ausstel-
lungsdatum finden Sie auf Ihrem Führerschein. Entscheidend ist 
das Ausstellungsdatum des Führerscheins, nicht das Erteilungs-
datum der Klassen einer Fahrerlaubnis.

Was benötigen Sie für den Führerscheinumtausch? 
• ein ausgefülltes Antragsformular (Formular zum Ausdrucken be-

findet sich in der Randspalte)
• ein gültiges Ausweisdokument (Ausweis oder Reisepass)
• aktuelles biometrisches Passbild
• Ihren Führerschein
• Wurde der alte Führerschein nicht von der Behörde Ihres aktu-

ellen Wohnsitzes ausgestellt, benötigen Sie eine Karteikarten-
abschrift. Die Karteikartenabschrift müssen Sie bei der Behörde 
anfordern, die den alten Führerschein ausgestellt hat.

Was kostet der Führerscheinumtausch?
• Umtausch eines Kartenführerscheins: 25,30 EUR
• Umtausch eines Papierführerscheins: 30,40 EUR

Bis wann müssen Sie den Führerschein umtauschen? 
Wann Sie Ihren Führerschein umtauschen müssen, ist abhängig 
von Ihrem Geburtsjahr und Ausstellungsjahr Ihres jetzigen Füh-
rerscheins. In den nachfolgenden Tabellen sehen Sie die für Ihren 
Führerschein vorgesehene Umtauschfrist.

1. Ihr Führerscheindokument wurde VOR 1999 ausgestellt 
Für Fahrerlaubnisinhaber, die noch 
im Besitz eines Papierführerscheins 
sind, unabhängig ob eines DDR, 
BRD oder sonstigen EU-Papierführer-
scheins, richtet sich die Umtausch-
frist nach dem Geburtsdatum des 
Führerscheininhabers.  

Geburtsjahr des  
Fahrerlaubnisinhabers 

Datum, bis zu dem der Führer-
schein umgetauscht sein muss 

vor 1953 19. Januar 2033

1953 bis 1958 19. Januar 2022

1959 bis 1964 19. Januar 2023

1965 bis 1970 19. Januar 2024

1971 oder später 19. Januar 2025

Beispiel: Wurde der Inhaber eines Papierführerscheins 1957 ge-
boren, muss er seinen Führerschein bis zum 19. Januar 2022 um-
getauscht haben.

2. Ihr Führerscheindokument wurde AB 1999 ausgestellt

Für Fahrerlaubnisinhaber, die bereits 
im Besitz eines unbefristeten EU-
Kartenführerschein sind, unabhängig 
vom EU-Ausstellerstaat, richtet sich 
die Umtauschfrist nach dem Ausstel-
lungsjahr* des Führerscheins. Das 
Ausstellungsjahr finden Sie auf der 
Vorderseite der Karte im Feld 4a. 

*Alle Personen, deren Geburtsjahr vor 1953 liegt, müssen den 
Führerschein erst bis zum 19.01.2033 umtauschen, unabhängig 
vom Ausstellungsjahr des Führerscheins.

Ausstellungsjahr des  
Führerscheins 

Datum, bis zu dem der Führer-
schein umgetauscht sein muss 

1999 bis 2001 19. Januar 2026

2002 bis 2004 19. Januar 2027

2005 bis 2007 19. Januar 2028

2008 19. Januar 2029

2009 19. Januar 2030

2010 19. Januar 2031

2011 19. Januar 2032

2012 bis 18. Januar 2013 19. Januar 2033

Beispiel: Der EU-Kartenführerschein wurde am 02.02.2011 ausge-
stellt. Der Kartenführerschein muss bis 19.01.2032 umgetauscht 
werden.

Quelle: Landratsamt Vogtlandkreis

..........................................................................................................

Bundesdruckerei 
© Bundesdruckerei 

08548 Fröbersgrün • www.landgasthof-syrau.de
Telefon: 037431/86873 • mossner@landgasthof-syrau.de

Wir haben täglich - außer Mittwoch - ab 11 Uhr geöffnet.
Allerdings bitten wir Sie, sich vor Ihrem Besuch telefonisch 
zu erkundigen, da es vor allem wochentags zu kurzfristigen

Änderungen kommen kann - VORBESTELLUNG ERWÜNSCHT.

Wir wünschen allen 
ein frohes vor allem gesundes neues Jahr!
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Laurens Patzlaff - Die Kunst der Klavier-
improvisation von Klassik bis Jazz 

Am 21.01.23, 19 Uhr startet der Förderverein „Freunde des 
Leubnitzer Schlosses“ e.V.  ins neue Konzertjahr. 

Der Saisonauftakt wird natürlich wieder besonders spektakulär 
und hochkarätig. 

Als „Meister der Improvisationskunst“ wurde Laurens Patzlaff vom 
Deutschlandfunk nach dem Erscheinen seines Debütalbums „Re-
flections on Debussy“ im Jahr 2012 bezeichnet.

Die Klavier-Improvisation prägte schon in jungen Jahren das 
künstlerische Schaffen des 1981 nahe Stuttgart geborenen Pianis-
ten. Neben dem klassischen Klavier-Repertoire pflegte er stets die 
fast vergessene Tradition der stilgebundenen, aber auch die der 
freien experimentellen Improvisation und den Jazz.
Die musikalische Vielseitigkeit, die Laurens Patzlaff auszeichnet, 
schlug sich in den verschiedenen Studiengängen nieder, die er 
an den Musikhochschulen von Stuttgart und Madrid mit Auszeich-
nung abschloss. Bereits als Jugendlicher war Laurens Patzlaff als 
Kammermusiker aktiv, gründete ein eigenes Klaviertrio und spielte 
in mehreren Bands Klavier, Keyboard und Schlagzeug. Heute ist 
der mit vielen Preisen ausgezeichnete Pianist regelmäßiger Gast 
bei internationalen Musikfestivals in den USA, China, Australien 
und Südafrika.

Er trat als Solist im Wiener Musikverein und im Kennedy-Center in 
Washington D.C. auf. Außerdem spielt er regelmäßig solo Impro-
visations-Klavierabende in vielen Ländern Europas, Asiens, Nord- 
und Südamerikas. 

Karten sind im Vorverkauf für 13 € im Schloss Leubnitz während 
der Öffnungszeiten und in der Touristinfo Plauen und an der 
Abendkasse für 14 € erhältlich. Eine Vorreservierung ist unter Tel. 
037431-86029 möglich.

David Gebauer
Schlossförderverein

Schlossnachrichten

TRAUER BRAUCHT 
KEINE ZUSÄTZLICHEN 

UNSICHERHEITEN.
Die eigenen letzten 

Wünsche rechtzeitig 
festhalten – 

Bestattungsvorsorge.

www.bestattungsunternehmen-partner.de

PLAUEN, Röntgenstr. 39
ELSTERBERG, Hohndorfer Str. 1

03741/4800403741/48004

www.schloss-leubnitz.de
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Seniorenweihnachtsfeier in Mehltheuer

Nach coronabedingter Pause fand in diesem Jahr in Mehltheuer 
wieder eine Seniorenweihnachtsfeier statt.
Auch dieses Mal wurde für die Feier in der Stephanus Kapelle der 
Raum zur Verfügung gestellt.

An einer liebevoll gedeckten 
Kaffeetafel wurden Gebäck 
und Getränke gereicht. 

Live gespielte Musik versetz-
te die Gäste in weihnachtlich-
festliche Stimmung. Es konn-
te auch gern mitgesungen 
werden.

Von den Senioren selbst vor-
getragene Gedichte und Ge-
schichten sorgten für besinnliche Momente aber auch für Heiter-
keit.
Der Nachmittag verging so viel zu schnell. 

Besonderer Dank gilt auch den fleißigen Helfern für Vorbereitung 
und Bedienung.

Christa Luderer 
Mehltheuer

..........................................................................................................

Herzliche Einladung
Am Samstag, den 21. Januar 2023 ab 17 Uhr 

wollen wir im Park/neue Feuerwache
bei Glühwein und Roster 
das Neue Jahr feiern.

Wer seinen Weihnachtsbaum für das 
wärmende Feuer mitbringt, 
erhält einen Glühwein gratis!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch !!!

Feuerwehr- und Heimatverein
Mehltheuer e.V. und die Feuerwehr Mehltheuer

OT Reuth

08525 Plauen/Kauschwitz 0 37 41 / 52 14 98

Syrauer Straße 14a 01 72 / 99 84 86 3

Dachstuhlarbeiten – Treppenbau – Altbausanierung 
Innenausbau – Carports – Wandverkleidung – Zaunbau 

– Laminatverlegung – Montagearbeiten – Dielungen

Sie haben Bäume, die gefällt werden müssen?
WIR HABEN DIE LÖSUNG!

Was wir bieten: 
Baumfällung, Baumabtragung, 
Totholzbeseitigung, 
Wurzelentfernung

Wie Sie uns erreichen:

Baumfällservice Wolfrum 
Inh. Phillip Wolfrum
Zum Schiefer 7 
08548 Rosenbach/ OT Syrau
Tel: 0174/3744468, E-mail: Baumfaellservice-Wolfrum@gmx.de
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Die SG Grün-Weiß Mehltheuer informiert:

Ein herzliches Willkommen im Jahr 2023. Die Mitglieder der SG 
Grün-Weiß wünschen allen Rosenbachern ein freudvolles, erleb-
nisreiches und vor allem gesundes neues Jahr. Durch unseren 
Sport und andere kleine Aktivitäten wollen wir Keglerinnen und 
Kegler auch weiterhin unseren Beitrag leisten, dass der Name Ro-
senbach über die Grenzen des Vogtlandes hinausgetragen wird 
und vielleicht das Interesse der Menschen weckt, hier einmal auch 
privat vorbei zu schauen.  

Einige sportliche Rückschläge waren zu verdauen 
Die letzten Spiele des alten Jahres verliefen nicht so wie erhofft. Es 
mussten einige sportliche Rückschläge in Kauf genommen wer-
den. Von insgesamt 14 Spielen seit der letzten Ausgabe des An-
zeigers konnten nur fünf siegreich beendet werden. Unsere Erste 
verlor zwei Auswärtsspiele denkbar knapp und liegt nun 2 Punkte 
hinter der Tabellenspitze zurück. Besonders bitter war auch eine 
Heimniederlage der zweiten Mannschaft. Dadurch rutschte man 
ins Mittelfeld der Tabelle ab und hat nun sogar direkten Kontakt zu 
den Abstiegsplätzen. Erfreuliche Ausnahme war unsere Dritte. Im 
Rosenbachderby konnten sie den erhofften Sieg gegen die Leub-
nitzer Kegler einfahren. Am vierten Advent gastierte das Team um 
Kapitän Christian Kühnel zum nächsten vogtländischen Vergleich 
beim Tabellenführer in Jößnitz. Dort hat sich entschieden, ob man 
weiterhin nach oben schauen darf. 
Die Tabellenstände aller Mannschaften von Mehltheuer und Leub-
nitz hier nebenan gibt Ihnen eine kleine Übersicht über die derzei-
tige sportliche Lage und die möglichen Aussichten für den Rest 
der Saison. Im Schnitt hat man gerade die Hälfte aller Saisonspiele 
absolviert. Nur unser Jugendteam ist schon fast fertig. Mit einem 
Heimsieg am 15. Januar gegen Lengenfeld soll der dritte Platz 
untermauert werden. Unsere erst sieben- bis elfjährigen Talente 
hatten es immerhin mit bis zu 14-jährigen Kontrahenten zu tun. 
Aber Kegelpause ist dann noch lange nicht. In verschiedenen Ein-
zelwettbewerben geht es für die Jugendlichen weiter und vielleicht 
auch noch mit einem Erfolg als Mannschaft. Alle Grün-Weißen sind 
jedenfalls mächtig stolz auf ihre Kids.

Mitgliederzahl erfreulich konstant 
Zum Jahreswechsel werden auch immer einige statistische Erhe-
bungen fällig. In der Gesamtmitgliederliste sind zurzeit 110 Mitglie-
der aufgeführt. Sie finden dazu rechts eine kleine Tabelle. Diese 
Zahl blieb in den letzten fünf Jahren relativ konstant. Das ist eine 
sehr erfreuliche Tendenz. Denn speziell die letzten drei Jahre ha-
ben doch in vielen Vereinen nicht gerade positive Spuren hinter-
lassen. 
Aktive Kegler sind wir derzeit 53 Erwachsene. Dazu kommen  
5 Jugendliche mit Spielerpass und noch einmal genau so viele, 
die auch schon an Einzelwettbewerben im Vogtland oder im be-
nachbarten Landkreis Greiz teilgenommen haben. Unsere „Chef-
übungsleiter“ Andy Spranger und Stefan Großer geben sich große 
Mühe, um alle so zu beschäftigen, dass keiner auch nur auf die 
Idee kommt, das Kegeln wieder zu beenden. 
Apropos „Beenden“, danach heißt das doch Wiederanfang oder 
„Comeback“. Ich kenne einige ehemalige Kegeltalente hier in 
unseren Ortsteilen, die es durchaus im neuen Jahr tun könnten. 
Kommt auf die Kegelbahn und schaut mal, was von früher hän-
gengeblieben ist. Die SG Grün-Weiß oder der LSV würden sich 
sehr freuen.   
Schöne Grüße – Lutz Frauendorf

Alle Heimspiele der Rosenbacher Kegler in 
den nächsten Wochen: 
07.01. 09:00 Kreiseinzelmeisterschaften Vorlauf Jugend 
 09:30 SG GW Mehltheuer Sen. I gegen TSG Sehma 
 13.00 SpG Neundorf / Leubnitz II gegen SG Straßberg 
 13.00 Leubnitzer SV III gegen KV Neustadt II 
 14.00 SG GW Mehltheuer II gegen SV Eintracht Sprotta 
08.01. 09:30 SG GW Mehlth. Frauen gegen  
  SV Rot-Weiss Treuen 
 13.00 SG GW Mehltheuer III gegen SKV Auerbach II

14.01. 09:30 SG GW Mehltheuer IV gegen SG Straßberg 
 14:00 SG GW Mehltheuer I gegen Hohnstädter SV 
15.01. 09:00 Leubnitzer SV I gegen SV Motor Zwickau Süd 
 09:30 SG GW Mehltheuer III gegen Lößnitzer SV 
 13.00 SG GW Mehltheuer Jug. gegen  
  VfB Lengenfeld 1908

21.01. 09:00 Kreiseinzelmeisterschaften  
  Finale Jugend U12 
 14.00 SG GW Mehltheuer I gegen KSV Bennewitz 
22.01. 09:00 Kreiseinzelmeisterschaften  
  Finale Jugend U10 
 09:30 SG GW Mehlth. Frauen gegen  
  KSV Hohenstein-E. 
 13.00 SG GW Mehltheuer Sen. II gegen  
  KSC RC / Mylau

28.01. 09:00 Kreiseinzelmeisterschaften  
  Finale Erwachsene männlich 
 13:00 SG GW Mehltheuer I gegen SKG Singen   
  (DKBC - Pokal)

29.01. 09:00 Kreiseinzelmeisterschaften  
  Finale Erwachsene weiblich 
 09:30 SG GW Mehlth. Frauen gegen  
  MSV Bautzen 04 II

04.02. 14.00 SG GW Mehltheuer II  gegen  
  SV Rot-Weiss Treuen

05.02. 09.00 Leubnitzer SV I gegen SKV Auerbach 
  Bezirksmannschaftsfinale  der Jugend U14m

Mitgliederübersicht:  SG  Grün-Weiß  Mehltheuer

Stand vom
12.12.2022

GESAMT
110

weiblich
35

männlich
75

81 - 90 Jahre 6 3 3

71 - 80 Jahre 11 3 8

61 - 70 Jahre 12 2 10

51 - 60 Jahre 9 4 5

41 - 50 Jahre 8 2 6

31 - 40 Jahre 25 7 18

21 - 30 Jahre 11 7 4

11 - 20 Jahre 9 2 7

0 - 10 Jahre 19 5 14
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Tabellenstände der Rosenbacher Kegler Stand vom 11.12.2022

Verbandsliga Männer (3. Liga) Duellpunkte Tabellenpunkte

1. SKV Auerbach 42 12 : 4

2. MSV Bautzen 04 39 11 : 5

3. SG GW Mehltheuer 41 10 : 6

4. KSV Blau-Gelb Taucha 35 9 : 7

5. Döbelner SC 32 8 : 8

6. KSV 51 Bennewitz 28 7 : 9

7. Hohnstädter SV 27 7 : 9

8. TSV 90 Zwickau II 23 4 : 12

9. Hirschfelder SV 21 4 : 12

2. Verbandsliga Männer (4. Liga) Duellpunkte Tabellenpunkte

1. VfB Lengenfeld 50 14 : 4

2. SKV 9Pins Stollberg II 40 12 : 6

3. SV Seelingstädt 40,5 11 : 7

4. SV Rot-Weiß Treuen 35,5 10 : 8

5. SG Grün-Weiß Mehltheuer II 35 8 : 8

6. SV Eintracht Sprotta 33 8 : 10

7. SV Fortuna Leipzig 32 7 : 9

8. USC Leipzig 32 7 : 11

9. Nerchauer SV 32 7 : 11

10. KSV Blau-Gelb Taucha II 22 4 : 14

2. Verbandsliga Senioren Duellpunkte Tabellenpunkte

1. TSV Rot-Weiß Brandis 41 13 : 1

2. SG Grün-Weiß Mehltheuer 37 11 : 3

3. SK Markranstädt 33 9 : 5

4. Hohnstädter SV 30 8 : 6

5. SKV Auerbach 25 6 : 8

6. SV Rot-Weiß Werdau 24 6 : 10

7. TSG Sehma 25 5 : 9

8. Nerchauer SV 25 4 : 10

9. KC Gut Kolz Drebach 16 2 : 12

Verbandsliga Frauen (3. Liga) Duellpunkte Tabellenpunkte

1. CSV Siegmar 48 46 15 : 1

2. SC Riesa 45 11 : 5

3. Dresdner SV 1910 41,5 10 : 6

4. MSV Bautzen 04 II 30 9 : 5

5. KSV SaRi Hohenstein-E. 28 7 : 9

6. SG Grün-Weiß Mehltheuer 22 6 : 8

7. KSV Pockau-Lengefeld 27 6 : 10

8. TSV Fortschritt Mittweida 22,5 4 : 12

9. SV Rot-Weiß Treuen 18 2 : 14

2. Bezirksklasse Männer (7. Liga) Duellpunkte Tabellenpunkte

1. SG Jößnitz 40,5 13 : 5

2. SKV Auerbach II 48 12 : 6

3. SV Motor Zwickau Süd 44 12 : 6

4. SG Grün-Weiß Mehltheuer III 40 11 : 7

5. Lößnitzer SV 35 8 : 10

6. Leubnitzer SV 1898 32,5 7 : 11

7. SV Niederfrohna 25 5 : 13

8. VfB Lengenfeld II 23 4 : 14

Kreisliga  Männer (9. Liga) Duellpunkte Tabellenpunkte

1. SKK 90 Zwota 24,5 8 : 4

2. Elsterberger KV 95 25,5 8 : 4

3. TSG Rodewisch 25 6 : 6

4. SG Straßberg 24 6 : 6

5. SV Rot-Weiß Treuen II 22 6 : 6

6. Sp.Gem. Neundorf / Leubnitz II 19,5 6 : 6

7. SKV Auerbach III 18 6 : 6

8. SG Neptun Markneukirchen II 14,5 2 : 10

Kreisklasse B Männer (11. Liga) Duellpunkte Tabellenpunkte

1. SG Medizin Bad Elster 23 9 : 1

2. VfB Lengenfeld III 18 6 : 4

3. SG Grün-Weiß Mehltheuer IV 18 6 : 4

4. SG Straßberg II 14 4 : 6

5. 1.FC Wacker Plauen 13,5 4 : 6

6. KV 1912 Falkenstein II 10 4 : 8

7. KV Oelsnitz 11,5 3 : 7

Kreisklasse C Männer (12. Liga) Duellpunkte Tabellenpunkte

1. Leubnitzer SV 1898 III 31 12 : 0

2. KSC RC / Mylau III 21 8 : 4

3. KV Neustadt II 16 5 : 5

4. Elsterberger KV 95 II 14 5 : 7

5. Post SV Plauen II 17 4 : 8

6. SG Grün-Weiß Mehltheuer V 12 4 : 8

7. SSV Bad Brambach 9 2 : 8

Bezirksklasse Senioren Duellpunkte Tabellenpunkte

1. KSC Reichenbach / Mylau 18 6 : 2

2. SG Motor Thurm 18 6 : 4

3. SV Saxonia Bernsbach 18 6 : 4

4. SSV Wiesenburg 18 4 : 6

5. SG Grün-Weiß Mehltheuer II 12 2 : 8

Bezirksklasse Jugend U14 Kegelschn. Tabellenpunkte

1. VfB Eintracht Fraureuth 415,4 14 : 0

2. TSG Rodewisch 389,1 10 : 4

3. SG Grün-Weiß Mehltheuer 387,0 8 : 6

4. VfB Lengenfeld 348,3 2 : 12

5. SKV Auerbach 356,5 2 : 14
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Floriansjünger feierten Jahresabschluss

Die Rodauer Floriansjünger feierten zum Jahresabschluss 2022.
Fast 40 Angehörige der Freiwilligen Feuerwehr Rosenbach, Orts-
wehr Leubnitz, Löschgruppe Rodau und des Feuerwehrförder-
vereins Rodau trafen sich am 
Samstag, den 10. Dezember, im 
Saal des Bürgerhauses. 
Bei einem gemeinsamen Abend-
essen mit Rouladen, Rotkraut 
und Klößen begann der Abend.
Jan Wolf berichtete aus Sicht 
der Feuerwehr über die Ge-
schehnisse in Rodau. Da Rodau 
leider keinen Kameraden mit 
der Ausbildung als Gruppenfüh-
rer in ihren eigenen  Reihen hat, 
musste die Eigenständigkeit als 
Ortswehr aberkannt werden. 
Rodau ist nunmehr eine Lösch-
gruppe und der Ortswehr Leub-
nitz zugeordnet.
Die ständige Aus- und Fortbil-
dung sei oberstes Gebot. Hie-
rauf verwies Jan Wolf in aller 
Deutlichkeit.
Inzwischen übernimmt Michael 
Selz viele organisatorische Auf-
gaben für die Feuerwehr in 
Rodau. Ein kleines Präsent als 
Dank wollte Jan Wolf überrei-
chen. Leider war Michael Selz 
erkrankt und nicht anwesend. 
Daher übernahm Doreen Selz 
das „Dankeschön“ in Vertre-
tung.
Wolfgang Sommer ist ein „Mann für alle Fälle“. Und wenn es not-
wendig ist, dann kommt er mit Trecker oder Frontlader zur Hilfe an-
gefahren. Als Dank für seinen Einsatz überreichte Jan Wolf einen 
Tankgutschein für seine Maschinen.

Für den Feuerwehrförderverein Rodau e.V. stellte als Vorsitzender 
Wolfgang Sommer den Tätigkeitsbericht 2022 vor. Darin kam deut-
lich zum Ausdruck, dass der Förderverein ein tragendes Element 

im Dorfleben ist und in der Zu-
sammenarbeit mit der Feuer-
wehr und den anderen Vereinen 
im Ort beispielhaft tätig ist.
Den Finanzbericht 2022 des 
Fördervereins stellte Birgit  
Bähren als Kassenwart vor. Die 
Kassenprüfer bescheinigten 
eine fehlerfreie Führung von 
Kasse und Kassenbuch.
In fröhlicher Runde wurde der 
Jahresabschluss gefeiert und 
genossen. 
In den Gesprächen spielten 
unter anderem Themen aus 
dem „Rodauer Dorfleben“ eine 
wichtige Rolle. „Wie geht es mit 
dem Bürgerhaus weiter?“ „Wie 
lange kann das Bürgerhaus 
noch durch die Vereine genutzt 
werden?“ „Welche Nutzung will 
der zukünftige Eigentümer vor-
nehmen?“ „Wo treffen sich in 
Zukunft die Vereine?“ 
Wie wichtig solche Abende wie 
dieser für das Dorf insgesamt 
sind hatte sich wieder einmal 
gezeigt. Sich treffen, miteinan-
der reden, lachen, feiern, Pro-
bleme wälzen, Pläne schmie-
den!!!

Die Zukunft wird’s weisen.

Norbert Bähren
Rodau

Fichten vernichten in Rodau
Am Samstag, dem 14.01.2023  

ab 17:00 Uhr 
lädt der Feuerwehrförderverein

wieder zum alljährlichen 
„Fichten vernichten“ nach Rodau 

vor die Feuerwehr ein.
Gerne könnt ihr eure Bäume fürs Feuer 

mitbringen. Für Glühwein und  
Roster sorgen wir.

Die Mitglieder des  
FFW-Förderverein Rodau

 03944 - 36160   
www.wm-aw.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
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Rentnerweihnachtsfeier in Rößnitz

Am 9. Dezember 2022 fand, nach einer längeren Pause, wieder 
die schon zur Tradition gewordene Rentnerweihnachtsfeier im 

Rößnitzer Gasthof statt. 
Viele folgten der Einladung 
und freuten sich auf ein 
paar gemütliche Stunden. 
Um 15.00 Uhr begrüßte 
der Vorsitzende des Feu-
erwehrvereins alle Anwe-
senden. 16.00 Uhr trat die 
Musikschule „Fröhlich“ mit  
5 Akkordeonspielern auf. 

Mit einem sehr anspre-
chenden Programm er-
freuten sie alle. Bei Kaffee, 
Stollen und Weihnachtge-
bäck wurden die Neuig-
keiten ausgetauscht. Am 
Abend gab es noch einen 
Imbiss und so ging die Zeit 
viel zu schnell vorbei.

Feuerwehrverein Rößnitz

Richtigstellung
Der Artikel „Dankeschönveranstaltung vom Rößnitzer Feuerwehr-
verein“ auf Seite 26 der Dezemberausgabe wurde von Maurice 
Pretscher verfasst und nicht wie im Text fälschlicherweise angege-
ben von Sebastian Häfner.
Die Redaktion bittet um Entschuldigung.
..........................................................................................................

MARION TODT
BESTATTUNGSDIENST

Neundorfer Str.120 
08523 Plauen

www.bestattungsdienst-todt.de • info@bestattungsdienst-todt.de

Tel.: 03741-70 70 60

Baumstumpf- und Wurzelstockentfernung
schnell, günstig, ohne Bagger

www.baumstumpf-raus.de
Tel. 0160 4410366 - Martin Weidel, Hennebacher Str. 28, 08648 Bad Brambach

www.ws-reinigung.de
Tel.: 037431 / 88 0 93

W & S Reinigungs GmbH

Hauptstraße 2 • 08548 Syrau

Glas- und Gebäudereinigung 
Hausmeisterservice

Rittergut 1 • 08527 Plauen/Neundorf
Tel.: (03741) 135114 • Fax: (03741) 135100
E-Mail: mmaul@autohaus-maul-hoyer.de

Öffnungszeiten Postfi liale

Mo - Fr 14 - 17 Uhr, Sa 9 - 11 Uhr

Ford Service & Garantiearbeiten

Seit 1. September 2021 bieten wir Ihnen die 
Serviceleistungen der Deutschen Post und DHL an.

Postfi liale
in Ihrem AH Maul & Hoyer

EINLADUNG 

Die Jagdgenossenschaft Rößnitz lädt 
alle Verpächter recht herzlich ein zur 
Jahreshauptversammlung am Freitag, 
den 03.02.2023. Sie findet in Rößnitz, 
Hauptstr. 18 (bei Fam. Seiler) statt und 
beginnt um 19.30 Uhr. 

Tagesordnung: 
- Bericht des Vorstandes 
- Pachtverlängerung 
- Verschiedenes und Diskussion.

Anschließend gemütliches Beisammensein mit Jagdessen.

Mit freundlichen Grüßen  
Der Vorstand
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Chronik des Turnvereins Jahn Syrau (Teil 5) 

Nationalsozialistische Zeit des Turnvereins Jahn 

Die Jahre des Nationalsozialismus bis zum Ausbruch des zwei-
ten Weltkrieges 1939 waren von reger Tätigkeit auf allen sportli-
chen und kulturellen Gebieten geprägt. Von der „Machtergreifung“ 
durch die Nationalsozialisten im Jahre 1933 blieb auch der Turn-
verein nicht verschont. Sie hatten es verstanden, die Grundge-
danken Jahn‘s in ihre Anschauung einfliessen zu lassen, um die 
Turnbewegung für ihre Sache zu instrumentalisieren. Durch eine 
intensive Sportförderung erlebte das Turnen in Deutschland eine 
Blütezeit. Nach Auflösung der Deutschen Turnerschaft im Jahre 
1936 durch die Nazis wurden die Turnvereine, wie auch die ande-
ren Sportvereine, dem Deutschen Reichsbund für Leibesübungen 
(DRL) eingegliedert. Der Übungsbetrieb kam mit dem Ausbruch 
des 2. Weltkrieges allmählich völlig zum Erliegen. Viele Vereins-
mitglieder verloren ihr Leben und hinterließen große Lücken in den 
Reihen des Vereins. Nach dem Ende des 2. Weltkrieges wurden 
die sportlichen Strukturen der NS - Diktatur in der Sowjetischen 
Besatzungszone restlos zerschlagen. Alle Sportvereine wurden 
auf der Grundlage Nr. 23 des Alliierten Kontrollrats der Besat-
zungsmächte vom 17. Dezember 1945 aufgelöst und somit war 
der Turnverein Jahn in Syrau nur noch Geschichte. Die Fahne 
des Vereines überstand die Such - und Vernichtungsaktionen der 
Besatzungsmächte nicht und wurde 1945 unwiederbringlich ver-
brannt. Ab 1946 nahmen etwa 20 Männer in der Sportart Turnen 
und Gymnastik den Übungsbetrieb wieder auf, aber nicht mehr 
unter dem Namen „Turnverein Jahn Syrau“. 

Ortschronist: Frank Wunderlich

Neues Bushaus in Syrau

Die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. hat nach Anfrage ein Bushaus 
errichtet! Super Sache… finden alle Eltern der Fröbersgrüner Stra-
ße in Syrau.

Patrick Günther

Tannenbaumverbrennen 
am Syrauer Wasserturm

3. Februar 2023  
um 19:00 Uhr

1 Tannenbaum = 1 Glühwein

Anstelle von Glühwein  
auch Kinderpunsch  
oder Tee möglich  
(max. 5 Glühwein  

pro Familie)

Ein Ehrenamt mit Herz und Verstand.

Wir suchen ab sofort

MitarbeiterInnen

am TELEFON und ONLINE!

Auf  Ihren Besuch freut sich Diana Tröger mit Team.
Bestellung / Reservierung unter 037431/86620

Sa / So ab 11.30 Uhr & 
Mo / Di ab 17.00 Uhr geöff netMi / Do / Fr geschlossen 

außer auf VorbestellungMittagstisch in der Woche 
nur auf Vorbestellung. 

SPEISEGASTSTÄTTESPEISEGASTSTÄTTE
Bahnhofstraße 16 · 08548 Syrau Café Syrau

Café Syrau

Bitte erkundigen Sie sich vor Ihrem Besuch 
nach den aktuellen Öff nungzeiten
++++   Vorbestellung erwünscht   +++

!!! Geänderte Öffnungszeiten !!!

21. - 27.01. geschlossen
Alle Speisen, Eis, Kuchen & Torten 
zum Mitnehmen - während der Öffnungszeiten
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Janne und der Vogelzug

Schon in den frühen Morgenstunden, wenn sich der Nebel ge-
rade verzogen hat, kann man in den Herbstmonaten Janne aus 
Kloschwitz und den bekannten Ornithologen Peter Staudt aus 
Rothenacker mit Fotoapparat und Fernglas auf der Streuobst-
wiese der Bürgerinitiative zum Schutz der Natur und Umwelt von 
Gold- bis Rosenbach treffen. Ihr Interesse gilt den Vögeln, die 
sich auf den bevorstehenden Winter im kalten Vogtland einstel-
len und denen, die in beeindruckenden  Formationen gen Süden 
fliegen und ein V in den Himmel zaubern.  Janne ist 10  Jahre alt, 
besucht die Klasse 4a der Grundschule Weischlitz und hat sein 
Herz für den Schutz der Natur und Umwelt entdeckt. Dabei hat 
es ihm die Bewahrung der Artenvielfalt unserer heimischen Vö-
gel besonders angetan. Für sein Hobby hat er mit Peter Staudt 
einen Berater und väterlichen Freund gefunden. „Ich durfte schon 
bei der Brutvogelkartierung mithelfen, wir beobachten Rotmilane, 
Graureiher beim Landen auf der Wiese oder den Schwarzspecht 
beim Bauen seiner Winterunterkunft. Besonders interessant ist es, 
Zugvögel bei ihrem Flug zu sehen. Dann träume ich davon, die 
Vögel nach Afrika, Spanien oder nach Frankreich zu begleiten“, 
schwärmt Janne. Natürlich kümmert er sich auch im Winter um 
seine gefiederten Freunde. Seine Futterhäuschen im heimischen 
Garten sind so angebracht, dass er das Treiben von seinem Kin-
derzimmer aus gut beobachten kann. Blau – und Kohlmeisen, Am-
seln, Buntspechte und Rotkehlchen tummeln sich dann vor seinen 
Augen, berichtet Janne. Peter Staudt ist ein über die Grenzen des 
Vogtlandes hinaus anerkannter Experte für Vogelkunde. Er ist Mit-
glied in den Vereinen Sächsischer, Thüringer und Vogtländischer 
Ornithologen. „Bei meiner letzten Vogelbeobachtung mit Janne 
auf der Streuobstwiese hatten wir vor allem die Zugvögel im Blick. 
Mehrere Formationen von Graugänsen kreuzten den Himmel über 
Kloschwitz, Rodersdorf und Rößnitz. Sie waren zu dem beschwer-
lichen Flug in Skandinavien und in Sibirien aufgebrochen. Das  
V der Formationen deutete nach Süden und die Gänse werden 
ihr Winterquartier in Nordfrankreich, in Süddeutschland oder in 
den Niederlanden finden. Die Vögel haben ein gutes Gespür für 
die Wetterbedingungen, sie fliegen immer soweit, wie nötig. Ich 
beobachte öfter mal Schwarzmilane, die bis kurz vor den Äquator 
fliegen, ihr Winterlager im afrikanische Nigeria und Tansania auf-
schlagen, bevor sie dann im Frühjahr den Rückflug nach Europa 
antreten.“ Der Bi - Vereinsvorsitzende Peter Luban freut sich mit 
seinem Vorstand über das Interesse von Kindern und Jugendli-
chen an der Arbeit der Bürgerinitiative. „Janne ist ein gutes Bei-
spiel, wie es uns gelingt, Kinder und Jugendliche für den Schutz 
von Natur und Umwelt zu interessieren. Bei unserem letzten Ar-
beitseinsatz auf der Streuobstwiese im November dieses Jahres 
haben mehr als 80 Naturfreunde, davon viele junge Leute, fleißig 
geholfen.“ Der Verein zum Schutz von Natur und Umwelt von Gold- 
bis Rosenbach, der heute mehr als 300 Mitglieder zählt, wurde im 
Juni 1993 gegründet und leistet seither eine aktive Umweltarbeit. 

„Schon heute sind alle Naturfreunde für den 3. Juni 2023 ab 
14.00 Uhr herzlich auf die Streuobstwiese eingeladen. Wir feiern 
gemeinsam das 30-jährige Jubiläum unserer Vereinsgründung“, 
informiert Peter Luban.

www.bi-zum-schutz-der-Natur.de

Janne und Ornithologe Peter Staudt bei der Beobachtung der Zug-
vögel im Herbst 2022

Graugänse im Formationsflug gen Süden über dem vogtländi-
schen Himmel. Man erkennt sie an den typisch orangefarbigen 
Schnäbeln.
Foto: Bernd Möckel / Straßberg

Für seine Studien und für das korrekte Bestimmen der Vogelarten 
nutzt Janne bei seinen Beobachtungen auf der Streuobstwiese des 
Vereins ornithologische Fachbücher, von denen schon einige in 
seinem Kinderzimmer im Bücherschrank stehen.
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Ambulanter Hospiz- und Palliativberatungs-
dienst der Malteser in Plauen

Die Begleitung und Beratung von Schwerstkranken, Sterbenden 
und deren Angehörigen ist der Schwerpunkt der Malteser Hospiz-
arbeit. Ausgebildete ehrenamtliche Hospizhelfer besuchen Sie auf 
Wunsch zuhause, in Ihrer Pflegeeinrichtung oder im Krankenhaus.
Melden Sie sich bei uns.

TrauerTreff 30 plus:
am Mittwoch, 25.01., 17:00 Uhr in Plauen, Thomas-Mann-Str. 12 
Unser offener TrauerTreff bietet Trauerenden Ü 30 die Möglichkeit, 
sich über die eigenen Erfahrungen und Gefühle gemeinsam und 
unter fachkompetenter Leitung auszutauschen. 

Trauercafé:
am Donnerstag, 12.01., 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr in Plauen, Tho-
mas-Mann-Str. 12 
Im Café können Gäste über ihre Trauer sprechen, sich gemeinsam 
erinnern, schweigen, wo es keine Worte gibt und spüren, dass sie 
in der Trauer nicht allein sind. 

KinderTrauerTreff:
am Mittwoch, 18.01. von 16.00 Uhr bis 17:30 Uhr in Plauen, 
Thomas-Mann-Str. 12 ist offen für alle Kinder (zwischen 6 und 12 
Jahren), die den Verlust eines Elternteils, eines Geschwisterteils, 
der Großeltern oder eines Freundes erlebt haben. Die Kinder kön-
nen miteinander sprechen, sich erinnern, erzählen, lachen und 
weinen, spielen, Fragen stellen, zuhören, malen und gestalten.
Eine Anmeldung und ein Vorgespräch sind dringend erforder-
lich.

Die Trauerangebote werden von ausgebildeten, ehrenamtlichen 
Trauerbegleiterinnen geleitet.
Bitte nehmen Sie Kontakt zu uns auf und melden sich mög-
lichst eine Woche vorher an. Jede/r ist willkommen.

Alle Angebote sind kostenfrei!

Wir wünschen unseren Kunden, Geschäftspartnern und Freunden 
für das neue Jahr alles Gute, 

vor allem beste GESUNDHEIT, ZUVERSICHT und ZUFRIEDENHEIT.

Vielen DANK für Ihre TREUE im vergangenen Jahr.

www.dachdecker-klempner.com

Tel. 037431 / 869700, Mobil 0160 / 801 58 78
Teichstraße 3, 08527 Rößnitz

Bedachungen |  Dachklempnerei | Isolierungen
Fassadenbau |  Balkon- und Terrassenabdichtungen

Ein frommer Zauber hält mich wieder, anbetend, staunend muss 
ich stehn;
es sinkt auf meine Augenlider ein gold´ner Kindertraum hernieder,
ich fühl´s – ein Wunder ist geschehn. Theodor Storm

Wir wünschen allen ein gesundes und gesegnetes neues Jahr!

Alle Angebote sind kostenfrei!

Kontakt: 
Beatrice Diewert & Denise Lanitz
Thomas-Mann-Str. 12, 08523 Plauen
Tel.: 03741 / 14 68 65, Mail: hospizdienst.plauen@malteser.org
www.malteser-plauen.de

Alle Behandlungen in der Groß- und Kleintier-Praxis
nur noch nach telefonischer Vereinbarung unter:

Tel.: 037432/28963, Mobil: 0173/8450235

ICH MÖCHTE MICH HERZLICHST FÜR

IHRE TREUE UND IHR VERTRAUEN IN MEINE 
ARBEIT BEDANKEN UND WÜNSCHE IHNEN 

FÜR DAS NEUE JAHR ALLES GUTE! 

HALTEN SIE DURCH UND VOR ALLEM 
HALTEN SIE ZUSAMMEN!

                  Ihre Tierarztpraxis Sandra Jahn

Tierarztpraxis Sandra Jahn
Hauptstr. 6b, 08539 Rosenbach/V., OT Unterpirk

2023
Anzeigenschaltung unter: 

print@pccweb.de
Ansprechpartnerin: Doreen Karl
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Ärztlicher Notdienst

Rufnummer des Ärztlichen Notdienstes: Tel. 116 117
Mo, Die und Do von 19.00 – 07.00 Uhr, 

Mi und Fr ab 14.00 Uhr sowie  
am Wochenende und an Feiertagen
Akute Notfälle: Tel. 112

Ärzte + Notdienste

Sprechzeiten Zahnärzte
Zahnarztpraxis Dipl. Stom. Herbert Eggert
Tel. 037431 3287 - Syrau - Fröbersgrüner Str. 5
Montag 09.30 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 08.00 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr
Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr
Freitag 08.00 – 10.00 Uhr
und nach Vereinbarung
 ..........................................................................................................................................................

Zahnarztpraxis Henrik Reichardt
Tel. 037431 3332 - Leubnitz - Hauptstraße 1
Montag  07.45 – 12.00 Uhr und 16.00 – 19.00 Uhr
Dienstag  07.45 – 12.00 Uhr und 13.30 – 19.00 Uhr
Mittwoch  07.45 – 12.00 Uhr
Donnerstag  07.45 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr
Freitag  08.00 – 11.00 Uhr
Samstag – nur gerade Woche: 08.00 – 11.00 Uhr
Sa. / So. bei Bereitschaft: 09.00 – 11.00 Uhr (s. Tageszeitung)
 ..........................................................................................................................................................

Notdienste
Zahnärztlicher Notdienst:* 09.00 – 11.00 Uhr
07./08.01.  Praxis Henrik Reichardt  
 Tel. 037431-3332, Hauptstr. 1, 08539 Leubnitz

14./15.01  Praxis Nadine Münz  
 Tel. 036621/267686, Amtsstr. 8, 07985 Elsterberg

21./22.01. Praxis Dr.med.dent. Susann Schmidt  
 Tel. 037436/2802, Zum Teichbach 5  
 08538 Weischlitz

Eine aktuelle Notdienstliste finden Sie unter:  
www.zahnaerzte-in-sachsen.de. Änderungen vorbehalten.

Apothekennotdienst 
Tel. 0800-0022833 (aus dem Festnetz gebührenfrei)

Kleintiernotdienst: www.tierarzt-plauen.de

Großtiernotdienst:* 
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst (landwirtschaftliche Nutztiere):

06.01.-13.01. Dr. Katharina Winkler Tel.: 0173 / 37 38 229 
13.01.-20.01. Dr. Katrin Wilhelm Tel.: 0162 / 66 40 363 
20.01.-27.01. TA Gerd Winkler Tel.: 0176 / 70 72 53 43 
27.01.-03.02. Dr. Katharina Winkler Tel.: 0173 / 37 38 229 
03.02.-10.02. Dr. Katrin Wilhelm Tel.: 0162 / 66 40 363
* Stand zum Redaktionsschluss / Änderungen vorbehalten.

Sprechzeiten Ärzte - Allgemeinmedizin
Arztpraxis Dr. med. Mario Klein
Tel. 037431-867629 - Leubnitz - Hauptstr. 38
Montag 08.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 09.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr

 ..........................................................................................................................................................

Arztpraxis Frau Dipl. Med. Heike Kaminke
Tel. 03741-522634 • Plauen • Gartenstr. 1 

Montag 07.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr
Dienstag 07.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch 07.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag 07.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr
Freitag 07.30 – 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung

 ..........................................................................................................................................................

Arztpraxis Herr Dr. med. Thilo Buchheim
Tel. 03741-521110 • Jößnitz • Reißiger Str. 2
Montag 08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch  08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr 
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr

 ..........................................................................................................................................................

Arztpraxis Dr. med. Karin Enk
Tel. 036645-22314 • Mühltroff • Bahnhofstr. 9
Montag 07.30 – 12.00 Uhr
Dienstag 07.30 – 10.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch 07.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag 07.30 – 10.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
jeden 4. Donnerstag im Monat Müttersprechstunde (14 – 16 Uhr)
Freitag 07.30 – 12.00 Uhr
Notfallsprechstunde:  täglich 07.30 – 08.00 Uhr 
 Di+Do 14.00 – 14.30 Uhr
Telefonsprechstunde:  Mo+Mi 12.30 – 13.00 Uhr 

 ..........................................................................................................................................................

Arztpraxis Frau Dipl. Med. Andrea Horlomus
Tel. 0171-9919966 • Plauen • Jocketaer Str. 105

Praxis wegen Krankheit bis auf Weiteres geschlossen.
Vertretung Dr. Klein, Leubnitz, Tel. 037431-867629
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Gemeindeverwaltung Öffnungszeiten
Bernsgrüner Str. 18 • 08539 Rosenbach/Vogtl.
Telefon:  037431/869-0
Telefax:  037431/869-29
E-Mail:  post@rosenbach.de
Internet:  http://www.rosenbach.de
Termine Einwohnermeldeamt: nur nach Vereinbarung
Öffnungszeiten:
Montag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Freitag geschlossen
Sprechzeit des Bürgermeisters:
Dienstag  16.00 – 18.00 Uhr
Bitte vereinbaren Sie einen Termin! Telefon: 037431/869-10
Gern können Sie natürlich auch außerhalb der Spechzeiten 
einen Termin für ein persönliches Gespräch vereinbaren.
Sprechzeit des Friedensrichters:
jeden 1. Dienstag im Monat: 17.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Telefonische Voranmeldung unter 037431/869-0
................................................................................................................................................................

Standesamt Pausa Öffnungszeiten
Rathaus Pausa • Neumarkt 1 • 07952 Pausa-Mühltroff
Montag  14:00 – 16:00 Uhr 
Dienstag  09:00 – 12:00 Uhr sowie 14:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag  09:00 – 12:00 Uhr 
Freitag  09:00 – 12:00 Uhr 
sowie nach Vereinbarung - Telefon: 037432/603-0
................................................................................................................................................................

Schloss Leubnitz Öffnungszeiten
Am Park 1 • 08539 Rosenbach/Vogtl. • OT Leubnitz
Montag und Donnerstag  09.00 – 13.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch  09.00 – 16.00 Uhr
Freitag  geschlossen
Samstag / Sonntag / Feiertag  13.00 – 16.00 Uhr
Schlossführungen und Besichtigungstermine Hochzeitssaal
nach Voranmeldung
Telefon: 037431/86029 oder per E-Mail: service@schloss-leubnitz.de
Weitere Infos finden Sie auch unter: www.schloss-leubnitz.de
................................................................................................................................................................

Geschäftsstelle Vogtländisches Mühlenviertel 
& Gebiet um den Burgstein
Am Park 1 • 08539 Rosenbach/Vogtl. • OT Leubnitz
Touristische Informationen und Auskünfte
Telefon: 037431/86200 oder 
per E-Mail: info@muehlenviertel-vogtland.de
Weitere Infos finden Sie auch unter: 
www.muehlenviertel-vogtland.de, www.burgstein.de

Wichtige Telefonnummern / Infos

Störungsrufnummer (kostenfrei) der MITNETZ STROM 
0800 – 2 30 50 70 Montag – Sonntag (00.00 – 24.00 Uhr)  
Ergänzend ist es unter www.stromausfall.de möglich, 
Störungen online zu melden.
Weiterhin besteht unter www.mitnetz-strom.de/stromausfall 
die Möglichkeit, anhand Ihrer Postleitzahl zu prüfen, ob eine 
Versorgungsunterbrechung geplant ist (z.B. auf Grund von  
Bauarbeiten) bzw. uns aktuell eine Störung bekannt ist.

 .......................................................................................................................................................

Feuerwehr Rettungsdienst 112
Polizei-Notruf 110
Polizeirevier Plauen 03741-140
Giftnotruf 0361-730 730
Störungsannahme Telekom 0800-3301000
Telefonseelsorge 0800-1110111 oder 0800-1110122
 .......................................................................................................................................................

Revierförster im Forstbezirk Plauen 
Revierleiter Forstrevier Mehltheuer: Mathias Schmidt 
Tel. 0174-3379612
 .......................................................................................................................................................

Fahrbibliothek/Bücherei:*
Fahrbibliothek am Freitag, 27. Januar 2023: 
OT Mehltheuer Grundschule & Kita 08.00 – 10.00 Uhr 
Fahrbibliothek am Mittwoch, 1. Februar 2023: 
OT Leubnitz Schloss 13.00 – 14.30 Uhr
Bücherei OT Oberpirk montags 16.30 – 18.00 Uhr 
Talstr. 9
Bücherei OT Syrau mittwochs 15.00 – 17.00 Uhr 
Höhlenberg 11
Lese-Insel OT Syrau im Höhlenpark 
durchgehend geöffnet (links neben Höhleneingang)
Tauschbörse im Schloss Leubnitz 
Am Park 1 Öffnungszeiten siehe linke Spalte „Schloss Leubnitz“
 .......................................................................................................................................................

Containerstandplätze in der Gemeinde 
Rosenbach/Vogtl. für Kleinelektronikschrott:
Drochaus: Am Dorfteich
Fröbersgrün: Pappelweg
Leubnitz: Am Park 4 (Bürgerhaus)
Mehltheuer: Friedensstraße (Schule)
Syrau: Waldweg 6, Parkplatz am Wasserturm 
Unterpirk: Am FFW-Haus

 Redaktionelle Ansprechpartnerin

 Beatrice Spengler

 03 74 31 - 8 60 29
 service@schloss-leubnitz.de
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Liebe Rosenbacher!

Der 15.02.2014 war ein ereignisreicher Tag in unserer Gemeinde,

der sowohl Presse, Funk und Fernsehen als auch viele Besucher

auf den Plan rief. Bereits am Vortag waren Sachsenspiegel und

Vogtland Regionalfernsehen in Syrau, um über die neue Höhlen-

beleuchtung zu berichten. Ebenso am Freitag kamen die ersten

Gäste aus unserer Partnergemeinde Bergatreute nach Leubnitz,

um die letzten Bilder für die Ausstellung „Freundschaft? Freund-

schaft!“ zu platzieren. 

Am Samstag war es dann so weit. Etwa 35 geladene Gäste, dar-

unter 9 Gemeinderäte, 4 Ortschaftsräte und 9 Bergatreuter waren

die ersten offiziellen Besucher in der neu beleuchteten Höhle. Die

einhellige Meinung: „Das Geld ist gut angelegt“!  Ca. 500 Besucher

an den ersten beiden Tagen waren ganz offensichtlich derselben

Meinung.

Um 13.00 Uhr wurde die Kunstausstellung im Kreuzgewölbe des

Schlosses Leubnitz eröffnet. Viele Besucher kamen quasi direkt

aus der Höhle ins Schloss. Mit den Künstlern waren es ca. 50 Be-

sucher, die die Vernissage miterleben wollten. Martin Heine aus

Bergatreute lies in kurzen Worten die Entwicklung der Partner-

schaft revuepassieren und erklärte, dass die Darstellung des The-

mas „Freundschaft“ das ursächliche Anliegen des Kunstvereins

und der Rosenbacher Aussteller ist. Die Aus-

stellung ist noch bis 1. Juni 2014 zu sehen.

Das 1. Leubnitzer Konzert um 15.00 Uhr

setzte den „Kunsttag“ fort. Zwei junge franzö-

sische Künstler – natürlich aus Paris – boten

an Violoncello und Flügel ein anspruchsvolles

und unterhaltsames Programm.

17.00 Uhr gab es dann ein „Künstlerge-

spräch“ im Speisesaal der Kospoth’s, der

damit platzmäßig recht gut ausgelastet war.

Dazu waren auch die beiden Musiker geladen und fanden in eini-

gen Gästen aus Bergatreute Gesprächspartner, die sich wie selbst-

verständlich der französischen Sprache bedienten. 

Am frühen Sonntagnachmittag verließen uns unsere Partner wie-

der in Richtung Oberschwaben – ich bin sicher mit denselben

guten Eindrücken, die sich auch uns an diesem Wochenende auf-

gedrängt haben.

Unsere Gemeinde hat einiges zu bieten – Dank an alle, die daran

mitwirken!

Ihr  
Achim Schulz

ANZEIGER1. März 2014
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Amtsblatt der Gemeinde Rosenbach/Vogtl.

ROSENBACHER

15. Februar; Rosenbach/Leubnitz – „Wahre Freundschaft soll nicht

wanken, ...“ , mit dem Zitat des Beginns eines Volkslieds eröffnete

Martin Heine aus Bergatreute am Samstag die neue Ausstellung im

Kreuzgewölbe des Leubnitzer Schlosses. Aus der Partnergemeinde

Rosenbachs stammte die Idee, einmal Hobbykünstler beider Orte

mit ihren Arbeiten gemeinsam der Öffentlichkeit vorzustellen. Was

dabei herauskam, ist geradezu phantastisch: Wer hätte gedacht,

welche Fähigkeiten ganz normale Mitbürger unter uns entwickelt

haben?
Die Teilnahme von Einwohnern außerhalb Leubnitz’ zeigt, dass sich

die seit mehr als 20 Jahren gewachsenen Beziehungen zwischen

Leubnitz und Bergatreute beginnen, auf die ganze Gemeinde zu

übertragen. Heine hatte in seiner Gemeinde 1995 angeregt, einmal

die Hobbyarbeiten der Bürger in einer Ausstellung vorzustellen, die

sonst nur ein tristes Dasein in den Wohnungen fristeten. Dabei kam

es – genauso wie jetzt in Leubnitz – nicht auf Perfektion, sondern auf

die Breite der Darstellung an. Gemeinsam mit Heike Löffler vom

Fremdenverkehrsverein Rosenbach kam der Gedanke auf, eine ge-

meinsame Ausstellung mit Werken der Laienkünstler aus beiden

Gemeinden ins Leben zu rufen. Sie ist jetzt bis Anfang Juni im Kreuz-

gewölbe zu sehen.

Trotz der behindernden zwei Gehhilfen ließ es sich Karin Feuerstein

aus Bergatreute nicht nehmen, der Eröffnung der Ausstellung bei-

zuwohnen – in der auch Arbeiten von ihr zu sehen sind: „Es ist er-

staunlich, in welcher Vielfalt Dinge unter den Händen von Einwoh-

nern beider Gemeinden entstanden sind, denen man so etwas gar

nicht zutraut. Ich freue mich schon darauf, wenn die Ausstellung

ihren Weg  nach Oberschwaben finden wird.“

Bilder in verschiedenen Techniken prägen die Räume, die aber auch

Fotokollagen und Arbeiten anderer Genres schmücken. Bereits das

große Interesse zur Eröffnung am Samstag in einem stark besuchten

Foyer des Schlosses zeigt, dass die Idee anspricht und die beste-

hende Freundschaft zwischen beiden Gemeinden lebendig ist. Und

so werden bald auch die Hobbyarbeiten der Rosenbacher „Künst-

ler“ in einer zweiten gemeinsamen Ausstellung in Bergatreute zu

sehen sein. (Fotoimpressionen – siehe Seite 7)
jpk

„Freundschaft“ im Leubnitzer Schloss

Ungewohnt war die große Zahl der Teilnehmer an der Eröffnungsveranstaltung der Ausstellung „Freundschaft“ am Samstag im

Leubnitzer Schloss, die jetzt bis Anfang Juni zu sehen ist.
Benedikt Spranger, Syrau

Sonja Schaarschmidt, Drochaus

Mandy Meinicke, Oberpirk

Heiko Mergner, Leubnitz

Hans-Peter Gierschner, Rößnitz

Elke Sprenger, Syrau

Maren Wolf, Rodau

im Rosenbacher Anzeiger!
Tel: 03 74 31/24 37 88

E-Mail: print@pccweb.de

Erfolgreich werben



 Seite 191/2023 Rosenbacher Anzeiger

im Zeitraum vom
16. Januar - 15. Februar

Herzlic
hen 

Glückwunsch

 unseren
 Jubilaren!

Rosenbach/Vogtl. OT Drochaus
02.02.  zum 85. Geburtstag Walther, Siegfried

Rosenbach/Vogtl. OT Mehltheuer
01.02.  zum 80. Geburtstag Hellwich, Brigitte
01.02.  zum 90. Geburtstag Karing, Gertraude

Rosenbach/Vogtl. OT Oberpirk
18.01.  zum 70. Geburtstag Spranger, Carola

Rosenbach/Vogtl. OT Rodau
06.02.  zum 90. Geburtstag Zapke, Herbert

Rosenbach/Vogtl. OT Rößnitz
13.02.  zum 70. Geburtstag Eibisch, Wilfried

Rosenbach/Vogtl. OT Schönberg
13.02.  zum 80. Geburtstag Lindner, Bernd

Rosenbach/Vogtl. OT Syrau
17.01.  zum 75. Geburtstag Himmelmann, Sonja
20.01.  zum 70. Geburtstag Ludwig, Regina
21.01.  zum 80. Geburtstag Gregor, Karin
12.02.  zum 70. Geburtstag Dr. Eckardt, Gunter
14.02.  zum 80. Geburtstag Franz, Theresia

HINWEIS: Sollten Sie keine Veröffentlichung Ihres  
Geburtstages wünschen, dann müssen Sie dieser im  
Einwohnermeldeamt widersprechen und die  
Eintragung einer Übermittlungssperre beantragen.

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Rosenbach/Vogtl. 
Bernsgrüner Str. 18 • 08539 Rosenbach/Vogtl.
Inhaltliche Verantwortung: Der Bürgermeister Michael Frisch
Satz und Druck: PCC Printhouse Colour Concept GmbH, 
Dorfstr. 6, 08539 Rosenbach/Vogtl. OT Fasendorf,  
Tel. 03 74 31/24 37 88, E-Mail: helko.grimm@pccweb.de 
Bildquellen/Grafiken: designed by freepik, pixabay
Erscheinungsfolge: Jeden 1. Samstag des Monats
Bezugsmöglichkeiten: Das Amtsblatt wird kostenlos an die er-
reichbaren Haushalte der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. verteilt.
Einzelbezug: Einzelexemplare können bezogen werden 
bei der Gemeinde Rosenbach/Vogtl., Bernsgrüner Str. 18, 
08539 Rosenbach/Vogtl. zum Preis von 3,00 Euro.

Die nächste Ausgabe des Rosenbacher Anzeigers 
erscheint am Samstag, dem 4. Februar 2023. 

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist

Montag, der 23. Januar 2023.
Bitte senden Sie Ihre redaktionellen Beiträge an:

service@schloss-leubnitz.de.
Ansprechpartnerin: Beatrice Spengler

Tel. 037431-86029

ANZEIGEN-Annahmeschluss: 
eine Woche vor Erscheinung 

ANZEIGEN werden vom Verlag unter 
Tel. 03 74 31/24 37 88 oder per E-Mail: print@pccweb.de  

entgegengenommen.
Ansprechpartnerin: Doreen Karl

Die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. übernimmt keine Gewähr für die Richtigkeit und 
Vollständigkeit der Daten nichtgemeindlicher Einrichtungen.

standesamtliche nachrichten

Eheschließung im Monat Dezember: 

16. Dezember 2022  
Christian Reuter und Michaela Graf, geb. Eichert

wohnhaft in Rosenbach/Vogtl., OT Syrau

Agrar-Genossenschaft  Syrau   e. G.
Am Berg 1, 08547 Plauen / OT Steinsdorf

AGRAR-
Genossenschaft
Syrau e. G.

Am Berg 1
08547 Plauen,
OT Steinsdorf

037439/62 21
Fax 037439/62 22

3260384-1.eps; 19. Mar 2013 14:25:35

Die Agrargenossenschaft Syrau e. G. 
sucht ab sofort

eine/n engagierten Mitarbeiter/in 
Pflanzenbau

in Vollzeit zur Verstärkung unseres Teams.

Bei Interesse bitte melden unter: 
Tel: 037439/6221 oder E-Mail: buero@ag-syrau.de
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Veranstaltungen des SCC in der 
46. Saison  

 

Sonntag, 12. Februar 2023 - 14:30 Uhr 
Seniorenfasching im Bürgerhaus, 

mit Kaffee und Pfannkuchen. 
 

Samstag, 18. Februar 2023 - 20:00 Uhr 
Prunksitzung, 

für alle großen Faschingsliebhaber. 
 

Sonntag, 19. Februar 2023 - 15:00 Uhr 
Kinderfasching, 

für die Kleineren unter uns.
 

Samstag, 04. März 2023 - 20:00 Uhr 
2. Prunksitzung, 

für alle die noch Power haben. 

Anmeldung und Kartenvorverkauf 
bei: Auto Spranger in Waldfrieden 
 
Tel.: 036645/22336 

auto-spranger-waldfrieden@web.de 

Rockabilly – Rock´n Roll,
beim SCC ist die Bude voll!

Wo?- Natürlich im Bürgerhaus 
von Schönberg.

 

NEU: Unsere 

kostenfreien* 
Dienstleistungen 

für Ihre Gesundheit: 
 

Medikations-Analyse 
 

Blutdruckmessung 
 

Inhalationsgeräte- 
Schulung 
 

*Wir informieren Sie gern! 

Nachfolger/in gesucht
Drachenhöhle  

ohne das traditionelle Höhlenfoto???

Auf keinen Fall!

Wir suchen ab der Saison 2023 jemanden, 
der mit Engagement und Herzlichkeit die 

Fotografie der Höhlenbesucher übernimmt.

Die Anstellung erfolgt über einen externen 
Dienstleister, nicht über den Eigenbetrieb! 


